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Datenschutzerklärung regiobus Potsdam Mittelmark GmbH 
 

I. Name und Anschrift des Verantwortlichen 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 

Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die: 

 

regiobus Potsdam Mittelmark GmbH 

Brücker Landstraße 22 

14806 Bad Belzig 

Tel.: +49 33841 99 107 

E-Mail: info@regiobus.pm  

Website: www.regiobus.pm  

 

II. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 

Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist: 

 

datarea GmbH 

Meißner Straße 103 

01445 Radebeul 

Deutschland 

Tel.: 0351 2722 0880 

E-Mail: info@datarea.de 

Website: www.datarea.de 

 

III. Allgemeines zur Datenverarbeitung 

1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies zur 

Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie unserer Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Die 

Verarbeitung personenbezogener Daten unserer Nutzer erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung des 

Nutzers. Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung 

aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche 

Vorschriften gestattet ist.  

 

2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen 

Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als 

Rechtsgrundlage. 

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen 

Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als 

http://www.datarea.de/
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Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen erforderlich sind. 

 

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen 

Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d 

DSGVO als Rechtsgrundlage. 

 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines 

Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen 

das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung.  

 

3. Datenlöschung und Speicherdauer 

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der 

Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den 

europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder 

sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder 

Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene 

Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für 

einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht. 

 

IV. Bereitstellung der Website und Erstellung von Logfiles 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Bei jedem Aufruf unserer Internetseite erfasst unser System automatisiert Daten und Informationen vom 

Computersystem des aufrufenden Rechners.  

Folgende Daten werden hierbei erhoben: 

(1) Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version 

(2) Das Betriebssystem des Nutzers 

(3) Den Internet-Service-Provider des Nutzers 

(4) Die IP-Adresse des Nutzers 

(5) Datum und Uhrzeit des Zugriffs 

(6) Websites, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite gelangt  

(7) Websites, die vom System des Nutzers über unsere Website aufgerufen werden 

(8) Name und URL der abgerufenen Datei 

(9) Meldung, ob der Abruf erfolgreich war 

Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. Eine Speicherung dieser 

Daten zusammen mit anderen personenbezogenen Daten des Nutzers findet nicht statt. 

 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten und der Logfiles ist Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO. 
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3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist notwendig, um eine 

Auslieferung der Website an den Rechner des Nutzers zu ermöglichen. Hierfür muss die IP-Adresse 

des Nutzers für die Dauer der Sitzung gespeichert bleiben.  

 

Die Speicherung in Logfiles erfolgt, um die Funktionsfähigkeit der Website sicherzustellen. Zudem 

dienen uns die Daten zur Optimierung der Website und zur Sicherstellung der Sicherheit unserer 

informationstechnischen Systeme. Eine Auswertung der Daten zu Marketingzwecken findet in diesem 

Zusammenhang nicht statt.  

 

In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse an der Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 

lit. f DSGVO. 

 

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 

erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website ist dies der Fall, wenn 

die jeweilige Sitzung beendet ist.  

 

Im Falle der Speicherung der Daten in Logfiles ist dies nach spätestens sieben Tagen der Fall. Eine 

darüberhinausgehende Speicherung ist möglich. In diesem Fall werden die IP-Adressen der Nutzer 

gelöscht oder verfremdet, sodass eine Zuordnung des aufrufenden Clients nicht mehr möglich ist. 

 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website und die Speicherung der Daten in Logfiles ist 

für den Betrieb der Internetseite zwingend erforderlich. Es besteht folglich seitens des Nutzers keine 

Widerspruchsmöglichkeit.  

 

V. Verwendung von Cookies 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Unsere Webseite verwendet Cookies. Bei Cookies handelt es sich um Textdateien, die im 

Internetbrowser bzw. vom Internetbrowser auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. 

Ruft ein Nutzer eine Website auf, so kann ein Cookie auf dem Betriebssystem des Nutzers gespeichert 

werden. Dieser Cookie enthält eine charakteristische Zeichenfolge, die eine eindeutige Identifizierung 

des Browsers beim erneuten Aufrufen der Website ermöglicht.  

Wir setzen Cookies ein, um unsere Website nutzerfreundlicher zu gestalten. Einige Elemente unserer 

Internetseite erfordern es, dass der aufrufende Browser auch nach einem Seitenwechsel identifiziert 

werden kann.  

In den Cookies werden dabei folgende Daten gespeichert und übermittelt: 

(1) Spracheinstellungen 

(2) Schriftgrößeneinstellungen 

(3) Fahrplanauskünfte 
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2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung technisch 

notweniger Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Der Zweck der Verwendung technisch notwendiger Cookies ist, die Nutzung von Websites für die Nutzer 

zu vereinfachen. Einige Funktionen unserer Internetseite können ohne den Einsatz von Cookies nicht 

angeboten werden. Für diese ist es erforderlich, dass der Browser auch nach einem Seitenwechsel 

wiedererkannt wird. 

Für folgende Anwendungen benötigen wir Cookies: 

(1) Fahrplanauskünfte 

(2) Übernahme von Spracheinstellungen 

(3) Merken von Suchbegriffen 

Die durch technisch notwendige Cookies erhobenen Nutzerdaten werden nicht zur Erstellung von 

Nutzerprofilen verwendet. 

In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse in der Verarbeitung der personenbezogenen 

Daten nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.  

 

4. Dauer der Speicherung, Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von diesem an unserer Seite 

übermittelt. Daher haben Sie als Nutzer auch die volle Kontrolle über die Verwendung von Cookies. 

Durch eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser können Sie die Übertragung von 

Cookies deaktivieren oder einschränken. Bereits gespeicherte Cookies können jederzeit gelöscht 

werden. Dies kann auch automatisiert erfolgen. Werden Cookies für unsere Website deaktiviert, können 

möglicherweise nicht mehr alle Funktionen der Website vollumfänglich genutzt werden. 

 

VI. Kontaktformular und E-Mail-Kontakt 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Auf unserer Internetseite ist ein Kontaktformular vorhanden, welches für die elektronische 

Kontaktaufnahme genutzt werden kann. Nimmt ein Nutzer diese Möglichkeit wahr, so werden die in der 

Eingabemaske eingegeben Daten an uns übermittelt und gespeichert. Diese Daten sind: 

 

Anrede, Vorname, Nachname, Firma, Telefonnummer, E-Mail, Nachricht. 

 

Im Zeitpunkt der Absendung der Nachricht werden zudem folgende Daten gespeichert: 

(1) Die IP-Adresse des Nutzers 
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(2) Datum und Uhrzeit der Registrierung 

Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Absendevorgangs Ihre Einwilligung eingeholt und 

auf diese Datenschutzerklärung verwiesen. 

 

Alternativ ist eine Kontaktaufnahme über die bereitgestellte E-Mail-Adresse möglich. In diesem Fall 

werden die mit der E-Mail übermittelten personenbezogenen Daten des Nutzers gespeichert.  

 

 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 

Abs. 1 lit. a DSGVO. 

 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer Übersendung einer E-Mail 

übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Zielt der E-Mail-Kontakt auf den Abschluss eines 

Vertrages ab, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske dient uns allein zur 

Bearbeitung der Kontaktaufnahme. Im Falle einer Kontaktaufnahme per E-Mail liegt hieran auch das 

erforderliche berechtigte Interesse an der Verarbeitung der Daten. 

Die sonstigen während des Absendevorgangs verarbeiteten personenbezogenen Daten dienen dazu, 

einen Missbrauch des Kontaktformulars zu verhindern und die Sicherheit unserer 

informationstechnischen Systeme sicherzustellen. 

 

4. Weitergabe an Dritte/Kundendialogsystem 

Zur Bearbeitung Ihres Anliegens nutzen wir das Kundendialogsystem der Spectos GmbH, Käthe-

Kollwitz-Ufer 91, 01309 Dresden. Wir haben mit dem Unternehmen einen Auftragsverarbeitungsvertrag 

nach Art. 28 DSGVO abgeschlossen, so dass die Weitergabe und die Verarbeitung Ihrer Daten 

datenschutzkonform innerhalb der EU/EWR erfolgt. Bei Ihrer Kontaktaufnahme werden die von Ihnen 

mitgeteilten Daten wie z.B. Sendungsdatum, Absender, Empfänger, Anschrift, Kontaktdaten sowie 

weitere von Ihnen getätigte Angaben gespeichert, um Ihre Fragen zu beantworten. Einige Angaben wie 

Grund des Anliegens, Anrede, Name, Anschrift und E-Mail-Adresse benötigen wir, um Ihre Anfrage zu 

bearbeiten (Kennzeichnung mit *), andere Angaben wiederum sind freiwillig.  

 

Rechtsgrundlage zur Bearbeitung der Kontaktanfrage und deren Abwicklung ist im Falle vor-

vertraglicher bzw. bereits vertraglicher Beziehung Art. 6 I 1 b) DS-GVO oder im Falle anderer Anfragen 

unser berechtigtes Interesse an einer zeitgemäßen und organisierten Verarbeitung von Fragen unserer 

Kunden nach Art. 6 I f) DS-GVO und Ihre Einwilligung, mit uns über das Kundendialogsystem in Kontakt 

zu treten, Art. 6 Abs. 1 a) DS-GVO. Sofern der Dienstleister notwendige Cookies für das Funktionieren 

des Dialogsystems setzen muss, ergibt sich die Verarbeitung aus § 25 Abs. 2 Ziffer 2TDDDG.  

 

Ihre Daten löschen wir, nachdem die Speicherung nicht mehr erforderlich ist und der Löschung keine 

gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen (z.B. im Falle einer anschließenden 

Vertragsabwicklung).  
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5. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 

erforderlich sind. Für die personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske des Kontaktformulars und 

diejenigen, die per E-Mail übersandt wurden, ist dies dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit 

dem Nutzer beendet ist. Beendet ist die Konversation dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen 

lässt, dass der betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist.  

 

Die während des Absendevorgangs zusätzlich erhobenen personenbezogenen Daten werden 

spätestens nach einer Frist von sieben Tagen gelöscht. 

 

6. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen 

Daten zu widerrufen. Nimmt der Nutzer per E-Mail Kontakt mit uns auf, so kann er der Speicherung 

seiner personenbezogenen Daten jederzeit widersprechen. In einem solchen Fall kann die Konversation 

nicht fortgeführt werden. 

 

Der Widerruf und das Recht auf Löschung können jederzeit mit einer Nachricht per Post oder an 

info@regiobus.pm geltend gemacht werden. 

 

Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge der Kontaktaufnahme gespeichert wurden, werden in 

diesem Fall gelöscht. 

 

VII. „Abo-Online“  

1.  Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung  

 

Über unsere Webseite ist unser Buchungsportal „Abo-Online“ erreichbar, welches für den Kauf von 

Fahrkarten (Einzelfahrausweise, Abo-Karten etc.) genutzt werden kann. Für den Kauf einer Fahrkarte 

oder den Abschluss eines Abos werden folgende personenbezogene Daten erhoben: 

• Vollständiger Name 

• Geburtsdatum 

• Geschlecht 

• Adresse 

• Kontodaten 

• Zahlungsweise  

• Ggf. der Vollständige Name, Geburtsdatum, Geschlecht und Adresse der gesetzlichen 

Vertretung oder Vormunds/Betreuers 

• Foto 

• Berechtigungsnachweis 

 

Der Registrierungsprozess kann nur abgeschlossen werden, wenn der Datenschutzerklärung und den 

Nutzungsbedingungen der regiobus zugestimmt wird. 

 

Im Zeitpunkt der Absendung der Nachricht werden zudem folgende Daten gespeichert: 

• Die IP-Adresse des Nutzers  
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• Datum und Uhrzeit der Registrierung   

 

Das Foto wird benötigt, weil die Fahrausweise sonst nicht auf Ihre Person ausgestellt werden kann. 

Das Foto wird elektronisch verarbeitet, als Bilddatei digitalisiert und ausschließlich für die Zeit und zum 

Zweck der Produktion des elektronischen Fahrausweises in Form der personengebundenen VBB-

fahrCard gespeichert. Nach spätestens zwei Monaten ab Versendung der VBB-fahrCard wird die 

gespeicherte Bilddatei gelöscht. Eine Rückgabe des Bildes erfolgt nicht, Papierfotos werden vernichtet. 
 

Der Berechtigungsnachweis (z.B. Vorder- und Rückseite des Schülerausweises für ein Schülerticket; 

Bescheinigung mit Hologramm für das VBB-Abo Azubi; Ausbildungsvertrag für ein Azubi / Schüler; 

Personaldokument als Altersnachweis für ein VBB-Abo 65+) wird benötigt, um Ihre Berechtigung für 

den beantragten Fahrausweis zu prüfen. Eingereichte Nachweise im Zusammenhang mit dem 

Abschluss eines Abonnements werden 10 Tage nach Versendung des Fahrausweises gelöscht. Wird 

der Berechtigungsnachweis nur für eine Prüfung (z.B. Nachweis der Schülereigenschaft über 16 Jahre), 

jedoch nicht für eine Neuausstellung eines Fahrausweises benötigt, wird der Berechtigungsnachweis 

spätestens zwei Monate nach der Prüfung gelöscht. Welche Berechtigungsnachweise erforderlich sind, 

ergibt sich aus dem jeweiligen Tarifprodukt. 

 

Der Registrierungsprozess kann nur abgeschlossen werden, wenn der Datenschutzerklärung und den 

Nutzungsbedingungen der regiobus zugestimmt wird. 

 

Im Zeitpunkt der Absendung der Nachricht werden zudem folgende Daten gespeichert: 

• Die IP-Adresse des Nutzers  

• Datum und Uhrzeit der Registrierung   

 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 

Abs. 1 lit. a DSGVO.  

 

Dient die Anmeldung im Portal „Rufbus“ der Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei der Nutzer 

ist oder der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung der Daten Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO.  

 

  

3. Zweck der Datenverarbeitung  

  

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient uns allein zur Erstellung der Fahrausweise. 

 

 

4. Weitergabe an Dritte 

 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte weiter, wenn dies für die oben genannten 

Zwecke erforderlich ist. Der Umfang der Datenweitergabe beschränkt sich auf die erforderlichen Daten, 

die der jeweilige Dienstleister zur Erfüllung seiner Aufgaben der regiobus Potsdam Mittelmark GmbH 

gegenüber benötigt. Dies kann die Weitergabe personenbezogener Daten an Vertriebsdienstleister für 

den Fahrscheinverkauf, an Dienstleister für den Druck von Fahrscheinen/Chipkarten sowie für die 

Echtheitsprüfung der VBB-fahrCard, und an IT-Dienstleister zu Zwecken der Datenhaltung und Wartung 

betreffen.  
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Sofern es sich bei den Empfängern um Auftragsverarbeiter handelt, haben wir mit diesen 

Auftragsverarbeitungsverträge gem. Art. 28 DSGVO abgeschlossen. 

 

Im Einzelnen handelt es sich im Rahmen zur Abwicklung des mit Ihnen bestehenden Vertrages und der 

Abonnementverwaltung um folgende Dienstleister: 

 

Zur Bearbeitung der Abo-Anträge nutzen wir das System der Firma highQ Computerlösungen GmbH. 

Ihre personenbezogenen Daten werden unter Berücksichtigung der Datenschutz-Grundverordnung an 

highQ weitergegeben. Die datenschutzrechtlichen Informationen können unter 

https://www.highq.de/datenschutz abgerufen werden. 

 

 

5. Dauer der Speicherung  

  

Die Speicherung der Daten erfolgt für die gesamte Dauer des Vertragsverhältnisses. Nach Ende des 

Vertragsverhältnisses werden die Daten 1 Jahr gespeichert. Die Speicherdauer für Buchungsvorgänge 

beträgt 6 Monate, danach erfolgt für Bestandskunden eine automatische Anonymisierung.  

  

Die Löschung der für die während des Anmeldevorgangs erhobenen Daten erfolgt, wenn die 

Registrierung auf unserer Internetseite aufgehoben oder abgeändert wird.   

 

  

6. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit  

  

Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit seine Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen 

Daten zu widerrufen.  

 

Der Widerruf und das Recht auf Löschung können jederzeit mit einer Nachricht per Post oder an 

info@regiobus.pm geltend gemacht werden. Alle personenbezogenen Daten, die für die Abwicklung der 

Fahrtenwünsche gespeichert wurden, werden in diesem Fall gelöscht.  

 

VIII. Buchungsportal „Rufbus“ 

1.  Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung  

  

Über unsere Internetseite ist unser Buchungsportal „Rufbus“ erreichbar, welches für die Anmeldung von 

Fahrtenwünschen für unsere Rufbusse genutzt werden kann. Eine Buchung über das Portal  ist  ohne  

vorherige  Anmeldung  und  Eingabe  von personenbezogenen  Daten  möglich.    Der Nutzer kann  sich  

aber  auch  registrieren lassen. Zur Registrierung werden folgende personenbezogene Daten erhoben:  

• Gültige Email-Adresse  

• Passwort  

•  Vorname  

• Nachname 

• Optional: PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer, Telefonnummer (für Nachfragen), eine 

Mobilfunknummer für SMS-Nachrichten  

Der Registrierungsprozess kann nur abgeschlossen werden,  wenn  der Datenschutzerklärung und den 

Nutzungsbedingungen der regiobus zugestimmt wird.  
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Bei der Bestellung der Rufbusfahrt sind Start- und Zielhaltestelle einzugeben, das Datum und die 

Abfahrtszeit oder Ankunftszeit ist zu wählen. Unter Fahrgäste können bis zu 3 weitere Mitfahrer anonym 

angegeben werden. Zu den Fahrgästen werden folgende zusätzliche Informationen abgefragt:  

• Erwachsener          

• Ermäßigt  

• Schwerbehindert  

• Kinder < 6 Jahre  

• Fahrkarte vorhanden  

•  Keine Fahrkarte vorhanden  

Unter Optionen können weitere Angaben hinsichtlich der Mitnahme von Rollstuhl/Rollator/ 

Kinderwagen/Buggy gemacht werden. Die gewünschte Fahrt wird durch „Buchen“ beauftragt. Im 

Zeitpunkt der Absendung der Nachricht werden zudem folgende Daten gespeichert: 

• Die IP-Adresse des Nutzers  

• Datum und Uhrzeit der Registrierung   

 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 

Abs. 1 lit. a DSGVO.  

 

Dient die Anmeldung im Portal „Rufbus“ der Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei der Nutzer 

ist oder der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung der Daten Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO.  

 

  

3. Zweck der Datenverarbeitung  

  

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient uns allein zur Bearbeitung des Fahrtenwunsches 

für den Rufbus.  

 

  

4. Dauer der Speicherung  

  

Die Speicherung der Daten erfolgt für die gesamte Dauer des Vertragsverhältnisses. Nach Ende des 

Vertragsverhältnisses werden die Daten 1 Jahr gespeichert. Die Speicherdauer für Buchungsvorgänge 

beträgt 6 Monate, danach erfolgt für Bestandskunden eine automatische Anonymisierung.  

  

Die Löschung der für die während des Anmeldevorgangs erhobenen Daten erfolgt, wenn die 

Registrierung auf unserer Internetseite aufgehoben oder abgeändert wird.   

 

  

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit  

  

Der Nutzer hat  jederzeit  die  Möglichkeit  seine  Einwilligung  zur  Verarbeitung  der 

personenbezogenen Daten zu widerrufen.  

 

Der Widerruf und das Recht auf Löschung können jederzeit mit einer Nachricht per Post oder an 

info@regiobus.pm geltend gemacht werden. Alle personenbezogenen  Daten,  die  für  die  Abwicklung  

der  Fahrtenwünsche gespeichert wurden, werden in diesem Fall gelöscht.  
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IX. Eye-Able 

Eye-Able® ist eine Software der Web Inclusion GmbH, um allen Menschen einen barriere-reduzierten 

Zugang zu Informationen im Internet zu gewährleisten. Die dafür notwendigen Dateien wie JavaScript, 

Stylesheets und Bilder werden dafür von einem externen Server geladen. Eye-Able® verwendet bei 

einer Aktivierung von Funktionen den Local Storage des Browsers, um die Einstellungen zu speichern. 

Alle Einstellungen werden nur lokal gespeichert und nicht weiter übertragen. Um Angriffe abzuwehren 

und unseren Service in nahezu Echtzeit zu Verfügung zu stellen nutzt Eye-Able® das Content Delivery 

Network (CDN) von BunnyWay d.o.o. (Cesta komandanta Staneta 4A, 1215 Medvode, Slowenien). 

Aufgrund des Barrierefreiheitsstärkungsgesetzes (BFSG) und der darauf basierenden Verordnung zum 

Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSGV) erfolgt der Einsatz gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO  und im 

Interesse einer sicheren, schnellen und effizienten Bereitstellung unseres Online-Angebots durch einen 

professionellen Anbieter (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Alle übermittelnden Daten und Server verbleiben 

zu jedem Zeitpunkt in der EU, um eine datenschutzkonforme Verarbeitung nach DSGVO zu 

ermöglichen. Die Web Inclusion GmbH erfasst oder analysiert dabei zu keinem Zeitpunkt 

personenbezogenes Nutzerverhalten oder andere personenbezogenen Daten. Um die 

datenschutzkonforme Verarbeitung zu gewährleisten, hat die Web Inclusion GmbH Verträge über eine 

Auftragsverarbeitung mit unserem Hoster BunnyWay abgeschlossen. Weitere Informationen finden Sie 

in den Datenschutzerklärungen: 

 

https://eye-able.com/datenschutz-eye-able/ 

https://bunny.net/privacy 

 

 

X. Rechte der betroffenen Person 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es 

stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

1. Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene 

Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.  

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informationen 

Auskunft verlangen: 

(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 

(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 

(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 

(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, falls 

konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 

Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung;  
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(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen 

Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 

(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen 

über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer 

derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem 

Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im 

Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

 

2. Recht auf Berichtigung  

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, 

sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. 

Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 

 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 

(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, 

die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 

überprüfen; 

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 

ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 

verlangen; 

(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger 

benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben 

und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren 

Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese 

Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen 

natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der 

Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
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Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie 

von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

 

4. Recht auf Löschung 

a) Löschungspflicht 

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 

unverzüglich gelöscht werden. Der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, 

sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder 

auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 

Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung.  

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 

keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 

Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.  

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.  

(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der 

Verantwortliche unterliegt.  

(6)  Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 

Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

b) Information an Dritte 

Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er 

gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der 

verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch 

technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten 

verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links 

zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen 

Daten verlangt haben.  

c) Ausnahmen 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union 

oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung 
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einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, 

die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 

Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 

Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter 

Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 

unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

5. Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem 

Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder 

Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit 

einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu 

werden. 

 

6. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen 

bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 

Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch 

den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a 

DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen 

übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen 

hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die für 

die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 

öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
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7. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 

die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e 

oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen 

gestütztes Profiling.  

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 

denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, 

haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, 

soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 

Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels 

automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 

 

8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch 

den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

 

9. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling 

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – einschließlich 

Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung 

entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung  

(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem Verantwortlichen 

erforderlich ist, 

(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche 

unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung 

Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen enthalten oder 

(3) mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener Daten 

nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a oder g DSGVO gilt und 
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angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen 

getroffen wurden. 

Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene Maßnahmen, um 

die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, wozu mindestens das Recht 

auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen 

Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 

 

10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen 

das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres 

Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 

verstößt.  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer 

über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen 

Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 

 

Zuständige Aufsichtsbehörde: 

 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 

Dagmar Hartge 

Stahnsdorfer Damm 77 

14532 Kleinmachnow 

Telefon: 033203/356-0 

Telefax: 033203/356-49 

E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de 
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